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Liebes SWISS NLP – Mitglied 

Sie erhalten hier wieder das aktuelle 
Magazin des SWISS NLP mit Informati-
onen aus den Gremien des Verbandes 
und von Mitgliedern. 

Der Vorstand und die Gremien wün-
schen Ihnen alles Gute und ein freud-
volles und erfolgreiches neues Jahr.  
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1. Informationen aus dem Vorstand und der Anerkennungskommission 

Mitgliederversammlung 2011, 02. April 2011 

Der Vorstand ist wieder am Planen der Mitgliederversammlung. 

Wir freuen uns, dass wir für unsere Workshops im Anschluss an unsere Mitgliederversammlung, wie-
der zwei namhafte Referenten zu interessanten Themen gewinnen konnten:  

 Personale und soziale Ressourcen: Bedingungen für menschliche Gesundheit - ein Thema 
das uns alle angeht 

Prof. Dr. Rainer Hornung ist Ordinarius am Psychologischen Institut der Universität Zürich. Er 
leitet dort die Fachgruppe Sozial- und Gesundheitspsychologie. Zu seinen Arbeitsschwerpunkten 
gehören das Gesundheitsverhalten, die Gesundheitsförderung sowie die Evaluationsforschung.  

 

„The Work“ ein effektives NLP-Format zur Veränderung von Glaubenssätzen - ein NLP-Format 
von dem wir profitieren können. 

Ralf Giesen ist NLP Lehrtrainer und seit 2005 DVNLP Vorstand für Öffentlichkeitsarbeit. Er ist der 
Gründer und Leiter des Instituts für angewandte Positive Psychologie, ifapp, mit Sitz in Berlin und 
auf Mallorca. Der persönliche Kontakt zu Byron Katie, der Entwicklerin des NLP-Formats „The 
Work“, sowie dieses NLP-Format als solches haben Ralf Giesen so beeindruckt, dass es ihm nun 
schon seit einigen Jahren zur Herzensangelegenheit geworden ist, Byron Katie bei der Verbreitung 
von „The Work“ tatkräftig zu unterstützen.  

 

Neues aus dem Vorstand 

Ressorts der Vorstandsmitglieder 

Wie bereits im letzten Magazin erwähnt, definierte der Vorstand Ressorts für die Vorstandsmitglieder 
und formulierte für jedes Ressort die Aufgaben, Kompetenzen, Verantwortung und Ziele für das 
nächste Jahr. Folgende Ressorts wurden bestimmt: 
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In den Geschäftsjahren 2010 und 2011 sind die Funktionen und Ressorts wie folgt aufgeteilt: 

 

Funktion  Name der Inhaber  

Präsidium 
Eva Risler 
Stellvertretung Judith Lächler 

Geschäftsstelle / Sekretariat Silvia Naegeli 

Ressort Name der Inhaber 

Administration Eva Risler 

Informationsplattform und Gestaltung Judith Lächler 

Auftrittsgestaltung Toni Müller 

Bildung, Forschung und Vernetzung Katrin Rordorf 

Projekte und Initiativen Dany Piller 

 

 

Treffen der Delegierten der EANLP und Besuch des DVNLP Kongresses in Berlin  

EANLP Mitgliederversammlung vom 28. Oktober 2010 

Im Vorfeld zum diesjährigen DVNLP Kongress in Berlin haben sich die Vertreter der EANLP-Landes-
verbände aus den Niederlanden, Rumänien, Deutschland, Österreich und der Schweiz zu einer Tages-
Sitzung getroffen. Seitens des SWISS NLP Vorstandes nahmen Katrin Rordorf und Eva Risler als De-
legierte teil. Im Anschluss an die Berichte des Präsidiums und der einzelnen Landesverbände wurden 
auch die Gestaltung einer Geschäftsordnung sowie der Mitgliedsbeitragsordnung diskutiert. Bezüglich 
der Mitgliederbeiträge wurden verschiedene Vorschläge besprochen, wobei sich bei der anschliessen-
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Regula Bolliger 
Praxisgemeinschaft  
St. Jakobstrasse 57 
CH - 8004 Zürich 
info[at]regula-bolliger.ch 

den Beschlussfassung im Vergleich zur geltenden Regelung kein anderer Vorschlag durchsetzten 
konnte. Entsprechend wird der aktuelle jährliche Mitgliederbeitrag von EUR 1‘000 vorerst beibehalten. 

Ein wichtiges Thema bei dieser Versammlung war die Website der EANLP, welche 
nun unter http://www.eanlp.net öffentlich zur Verfügung steht. Diese aktuelle 
Version wird auch in Zukunft inhaltlich wie technisch aufdatiert werden, wobei die 
landesspezifischen Daten einerseits von den jeweiligen Mitgliederverbänden direkt 
eingefügt werden und die Datenpflege der gemeinsamen EANLP-Inhalte 
andererseits von den Delegierten des SWISS NLP übernommen wird. 
 

DVNLP Kongress 

Am 30. und 31. Oktober 2010 fand der Kongress des DVNLP (Deutscher Verband für Neuro-
Linguistisches Programmieren) unter dem Motto „Coaching“ statt. Während dieser zwei Tage hatten 
die rund 400 Teilnehmer die Gelegenheit, sich durch insgesamt 56 Workshops, wovon jeweils 7 
parallel stattfanden, einen Einblick in die verschiedensten Aspekte des Coachings zu verschaffen. Der 
Anlass bot wieder die Gelegenheit zum Vernetzen und verschiedene Referenten und ihre Fachgebiete 
kennen zu lernen. 

Als besonderes „Highlight“ des diesjährigen Kongresses wurde aus der DVNLP Fachgruppe 
„Business“ das neu erschienene Buch „Besser mit Business NLP“ im Rahmen eines Workshops von 
Manuela Brinkmann vorgestellt. Da Manuela Brinkmann auch langjähriges Mitglied des SWISS NLP 
ist, hat es Katrin Rordorf und Eva Risler gleich mehrfach gefreut, Frau Brinkmann nicht nur als 
Referentin des Workshops „Business NLP – was ist das?“, sondern auch als Herausgeberin dieses 
neuen Buches, welches sie gemeinsam mit 14 weiteren AutorInnen geschrieben hat, vor Ort in Berlin 
zu treffen. http://www.dvnlp.de/Aktuelles.16.0.html 

 

 

2. Von Mitgliedern für Mitglieder 

Interview mit einem SWISS NLP Mitglied 

Die Fragen wurden von Regula Bolliger beantwortet 

 

1. Wann und wo haben Sie NLP kennen gelernt? 
1990 habe ich in Uzwil bei Christoph Wirth mein erstes 4 tägiges 
NLP Seminar besucht. 

2. Was schätzen Sie an NLP? 
NLP kann innert kurzer Zeit messbare Veränderungen bewirken 
und Menschen ermutigen. 

3. Was sind die Schattenseiten am NLP?  
NLP ist eine sehr effektive Coachingmethode, welche mit Verstand 
und dem Bewusstsein für Ökologie und Kontext eingesetzt werden 
muss. Deshalb schätze ich auch die Ethikrichtlinien unseres 
Verbandes. Und: es ist nicht alles machbar. 

4. Wo und wie nutzen Sie NLP? 
Ich nutze NLP in meiner Praxis in der Arbeit mit meinen Kunden  
und der Arbeit mit Kindern. Daneben fliesst NLP in meinen Alltag 

http://www.eanlp.net
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ein und ist mir schon fast zur zweiten Natur geworden. 

5. Was ist Ihre schönste Erfahrung mit NLP? 
Die Unterstützung und Begleitung eines Jugendlichen mit Prüfungsängsten für das Bestehen 
der LAP, welche er im letzten Jahr nicht bestanden hatte. Es hat mich berührt, mit welcher 
Ernsthaftigkeit und Offenheit dieser junge Mann alles darangesetzt hat, das Optimum aus dem 
Coaching auszuschöpfen. 

6. Wie würden Sie NLP in einer Metapher erklären? 
Eine sich öffnende Blume: Oft kommt es mir vor, wie wenn Menschen nach langer Zeit wieder 
aufblühen und neue Kraft und neuen Mut fassen. 

7. Was ist Ihnen wichtig in unserem Verband? 
Der Swiss NLP  
 ermöglicht berufliche Vernetzung  
 Qualität und Weiterbildung in den organisierten Workshops 
 Informationen über unsere Landesgrenzen hinaus 
 Informationen über laufende Entwicklungen und Veränderungen 
 Erlangung von Berufszertifikaten 
 Lobby Arbeit 
 Ethikrichtlinien 

8. Was sind Ihre Erwartungen an unseren Verband? 
A jour sein mit den neusten Tendenzen und Entwicklungen in der NLP Szene.  Immer wieder 
Foren anbieten, wo beruflicher Austausch, Wissenserweiterung  und Vernetzung geschehen 
kann und berufliches Know-how weitergegeben werden kann. 

9. Wie sieht NLP in 20 Jahren aus (in einem Satz)? 

NLP wird noch mehr in die herkömmlichen Therapierichtungen einfliessen. 

10. Welches ist das nächste Thema, das Sie mit NLP lösen? 

Ich werde eine Zielbestimmung machen, wie ich weiter bei der Organisation und Ausschreibung 
meiner eigenen NLP und Psychodrama Seminare vorgehen soll. 

 
Regula Bolliger 
 
 
Unter der Rubrik „Interview mit einem SWISS NLP Mitglied“ bieten wir jedem Mitglied die Möglichkeit, 
sich allen Mitgliedern und weiteren interessierten Lesern durch die Beantwortung der oben aufgeführ-
ten 10 Fragen vorzustellen. Nutzen Sie die Gelegenheit zur weiteren Vernetzung und zum gegenseiti-
gen Kennen lernen. 
Möchten Sie sich gerne in einem SWISS NLP-Magazin mit diesen Fragen vorstellen, so kontaktieren 
Sie bitte die Redaktion des Magazins, swissnlp-magazin@swissnlp.ch. 

 

3. Nutzen für Mitglieder 

Welchen Nutzen bringt die Mitgliedschaft den SWISS NLP Mitgliedern? 

 Aktuelle Informationen im wachsenden SWISS NLP Magazin 

 Möglichkeit zur Nutzung der fairsicherungs-Beratung (Berufshaftpflichtversicherung, etc.) 

 10% Vergünstigung für Neuland-Produkte 
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 Reduzierter Abo-Preis für die Zeitschrift "Psychologie Heute" (neu) 

 Möglichkeit zum Erwerb von qualitativ hochstehenden Fachzertifikaten 

 SWISS NLP Logo-Nutzung bei Ihrem Auftritt 

 Netzwerk für in NLP ausgebildete Personen 

 Entwicklung und Verbreitung von NLP in verschiedenen Anwendungsbereichen 

 Anerkennung des NLP durch Qualitätsstandards, Ethikrichtlinien und Professionalität 

 Vergünstigte oder kostenfreie Workshop-Angebote im Bereich von NLP und aus dem wissen-
schaftlichen Umfeld 

 Etablierung und Weiterentwicklung von NLP im europäischen Umfeld durch Mitgliedschaft in der 
EANLP 

Neu Nutzen auf europäischer Ebenen 

 Gemeinsame, internationale Curricula 

 Gemeinsames, internationales Siegel (Informationen an die NLP Lehrtrainer folgen) 

 SWISS NLP Mitglieder können an den Veranstaltungen der anderen Länderverbände zum 
Mitgliedspreis teilnehmen 

 Gemeinsame politischen Arbeit auf europäischer Ebene 

 Die EANLP ist der grösste Erwachsenenbildnerverband in Europa 

 Die EANLP Curricula setzen internationale Standards 
 
 

4. Aufgeschnappt 

Informationen aus dem Bundesamt 

EVD - Lehrstellenkonferenz 2010: Massnahmen zur Stärkung der höheren Berufsbildung  

Bern, 25.10.2010 - Die höhere Berufsbildung qualifiziert Berufsleute für anspruchsvolle Tätigkeiten und 
ermöglicht es ihnen dadurch, Fach- oder Führungsverantwortung zu übernehmen. Der Wert dieser 
Abschlüsse wird jedoch oft verkannt. In Biel hat am Montag die von Bundespräsidentin Doris Leuthard 
einberufene 6. Lehrstellenkonferenz beschlossen, für eine bessere Anerkennung der höheren 
Berufsbildung zu sorgen. Vertreterinnen und Vertreter von Bund, Kantonen und Organisationen der 
Arbeitswelt sind sich einig: Das schweizerische Berufsbildungssystem ist kein „Auslaufmodell“. Zwei 
von drei Jugendlichen setzen auf diesen Weg.  
http://www.news.admin.ch/message/?lang=de&msg-id=35817 

Eidgenössisches Volkswirtschaftsdepartement 

BBT - Mindestvorschriften für die Anerkennung von Bildungsgängen höherer Fachschulen: 
Anpassung der Verordnung  
Bern, 01.11.2010 - Das Eidgenössische Volkswirtschaftsdepartement (EVD) hat die Verordnung über 
Mindestvorschriften für die Anerkennung von Bildungsgängen und Nachdiplomstudien der höheren 
Fachschulen (SR 412.101.61) angepasst. Mit der Änderung werden ein neuer Bereich und neue 
Fachrichtungen für die verschiedenen Bildungsgänge eingeführt. Bestehende Bezeichnungen von 
Fachrichtungen oder geschützte Titel werden teilweise modifiziert. Die Änderung tritt am 1. November 
2010 in Kraft. http://www.news.admin.ch/message/?lang=de&msg-id=35955 

Bundesamt für Berufsbildung und Technologie 
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Mediation in der Zivilprozessordnung (ab 1.Januar 2011) 
 
Die neue Eidgenössische Zivilprozessordung („E-ZPO“), die voraussichtlich per 1. Januar 2011 in Kraft 
tritt, ermöglicht den Konfliktparteien mit der Mediation erstmals eine gleichwertige Alternative zum Ge-
richtsverfahren. Weitere Informationen hierzu finden Sie unter:  
http://www.bj.admin.ch/bj/de/home/themen/staat_und_buerger/gesetzgebung/zivilprozessrecht.html 
 
 
Text in Wikipedia über NLP  

http://de.wikipedia.org/wiki/Neurolinguistische_Programmierung 

 
NLP-Lexika und Zeitschriften 

 NLP Wörterbuch:http://www.nlp.at/lexikon_neu/index.htm 

 NLP Enzyklopädie NLPedia: http://nlpportal.org/nlpedia/wiki/Die_NLP_Enzyklop%C3%A4die  

 NLP Enzyklopädie Robert Dilts: www.nlpuniversitypress.com  

 NLP- Zeitschrift: „Kommunikation und Seminar“ im Junfermann Verlag: 
http://www.junfermann.de/openjunixx.php/catp/17100/sort/3a/page/1 

 Zeitschrift „Psychologie Heute“ im Beltz Verlag: 
http://www.beltz.de/de/psychologie/zeitschriften/psychologie-heute.html 
 
 

5. Angebote für Mitglieder 

 Reduzierter Abo-Preis für die Zeitschrift "Psychologie Heute" 
http://www.swissnlp.ch/aktuelles.htm 

 10% Rabatt für SWISS NLP Mitglieder für Bestellungen bei Neuland 
Informationen downloaden: http://www.swissnlp.ch/neuland.pdf 

 Ein Versicherungsdienstleistungsangebot für SWISS NLP Mitglieder 
Informationen zum downloaden: http://www.swissnlp.ch/fairsicherung.pdf 

Günstiges Angebot 2010:  
http://www.swissnlp.ch/fairsicherungsberatung-guenstiges-angebot2010.pdf 

 
 

6. Besondere NLP-Angebote - interessante Termine und Veranstaltungen 

Mit der Rubrik „Besondere NLP-Angebote - interessante Termine und Veranstaltungen“ im Magazin 
möchte der PR-Pool auf besondere NLP-Angebote ausserhalb der üblichen Aus- und Weiterbildungs-
kurse aufmerksam machen. Hier finden unsere Leser Hinweise, Termine und Links zu NLP-bezoge-
nen, besonderen Anlässen und Events in der Schweiz und im angrenzenden Ausland. 

Downloaden: Rahmenbedingungen für eine Publikation im SWISS NLP Magazin 

 
NLP- und Verbands-Angebote  

SWISS NLP 
Mitgliederversammlung 2011  
Samstag, 2. April 2011 ganzer Tag, im Kultur und 
Kongresshaus Aarau 

Interessante Termine / Veranstaltungen 2011 

05.- 06.04.2011 
Swiss Professional Learning, Zürich 
http://www.professional-learning.ch/content/ 
 

http://www.swissnlp.ch/aktuelles.htm
http://www.swissnlp.ch/neuland.pdf
http://www.swissnlp.ch/fairsicherung.pdf
http://www.swissnlp.ch/fairsicherungsberatung-guenstiges-angebot2010.pdf
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DVNLP Future Tools VI, Göttingen 
14.- 16.06.2011  
http://www.dvnlp.de/Future-Tools-VI-2011.825.0.html 
 
DVNLP Kongress 2011 
29. - 30.10.2011 
http://www.dvnlp.de/Veranstaltungen.21.0.html 
 

 
Neuland ModerationsMarkt 2010 
12.-14.05.2011 
http://www.neuland.ch/cms.php?id=98 
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